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EIN L A DUN G

Am 26.September 1989 findet in Ungarn ein europ§isches Verkehrsminis-
tertreffen statt. Es ist dies eine Sondersitzung der CEMT ("Conference
of European Ministers for Transport") , die sich - auf Einladung des
ungarischen VerkehrsministersAndr§~ Oerzsi ~ in Budapest erstmals

'mit den Verkehrsministern des CDMECON trifft, um die durch die wirt-
schaftliche Öffnung Osteuropas entstandene neue Lage zu besprechen.
Hauptpunkt dieser Konferenz wird die V~~kehrssituation in Europa nach
1992 (Vollendung des EG-Binnenmarktes) 'sein. . . .
Es ist anzunehmen, daB die we st.euro p é í sctte Transitlobby s í.ch die Ge-
legenheit nichtnehmen lassen wird, yor a1lem Ungarn zum neuen "Durch-
ha us Europas" (ohne Alpen!) zu machen und mit einem Netz neuer Auto-
bahnen zu überziehen.
Aus ~iesem Grund veransta1ten die ungarische Umweltgruppe "REFLEX",
das Netzwerk "ALPE-AORIA-ALTERNATIV", die GRÜNE ALTERNATIVE und die
GRONEBILDUNGSWERKSTATT vom 24.bis 26:Septembe~ 1989 ein

Alternatives Verkehrstreffen
in Gpör (Westungarn), da s drei Schwerpunkte haben soll:
• Die Auswirkungen des Transits auf die Umwe1t,
• die Erfahrungen in Europa und Alternativen zur Verkehrslawine,
• di~ Gefahren fOr Ung arn é1s.zukOnftiges Transitiand in Mitteleuropa.

VORLAUFIGES PROGRAMM
.Sonntag. 24.September:

2 O .3O Uh r : B e9 rü B ung d ur ch Dr. Gy ö r 9 y KAL A S (Um w e It 9 r u ppe. "R EFLEX" ,
Györ) 0nd Referat "Verkehrspolitik aus ungarischer Sieht"
durch eine/n Vertr~ter/in der ungarischen Umwelts~hutz-
bewegung aus Budapest.

Montag, 25.September:
9 - 11 Uhr: MdB Michael WEISS (Die GrOnen, BRD; Mitg1ied des ver-

kehrspolitischen Ausschusses des deutschen BundestBgs):
"Die Verkehrspolitik der EG" - anschli~Bend Diskussion.

11.30-13 Uhr: Luzius THEILER (GrOne Part ei der Schweiz; Stadtrat in
Bern): "Die Verkehrslawine.verhiridern - welchen Beitrag
kann die Bahn leisten?"

14.30-16 Unr : Or. Chr í s toph CHORHERR (Die Gr ün e .Al.ternative; Ve r k ehr s>
sprecher des grünenParlamentsklubs, Wien): "Verkehrs-
politische Optionen fOr Mitteleu~opa".

16.30-18 Uhr: Gerhard STÜRZLINGER (~GrOnalternative ARGE-ALP"):
"T ir o 1 s: die Al Pe ri: als 'Ve r ke hr s hin der nis' " .



10 - 12 Uhr;
.1

Dienstag, 26.September:

12.30 - 14 Uhr:

15 - 16 Uhr':
ab' 16. 3 O, Uh r :

Dipl.-Ing.Robert THA(ER (Institut fOr Verkehrs-
planung der Te'chn i s chan Un í ve r sLt á t;'Wien und' "Ver-
kehrsclub Österreich"):
"Die Auswirkungen der Ostautobahn (A4) als West-Ost-
Transitroute aus öst~rreichischer Sieht"
und
"Die Ziele des veö (Verkehrsclub Österre{ch)",
mit anschlieBender Diskussion.
Alexander EGIT (Gewaltfreie Aktion "Global 2000",
Wie~): "Widerstandsaktionen gegen den Transitterror".
Weitere Zusammenarbeit
GRÜNE PARTEI auch in Ung arn?
(Gesprach zwischen ungarischen und auslandischen
Grünen)

TECHNISC~ES
Treffpunkt: Sonntag, 24.September, 17.00 Uhr (pünktlich!) im Grünen

BOro, Millergasse 40/9, A-1060 Wien, Te1.(0222) 597 91 81
od.82 (liegt nahe des Westbahnhofes). -

Abfahrt: mit de'm Zug um l<1'8. 05 UJ1r von W"ien-Westbahnhof,
Ankunft in Gy5r um 19.44 U~~ (Treifpunkt mit einem Ver-
tretar der}Gruppe "REFLEX" am 8ahnhof, dann Fahrt ins
Hotel)

Tagungsort: Hotel ARANYPART
Áldozat utca 1
GYÖR
Eine Übernachtung ohne FrOhstück kostet 370 Forint (ca.
120 ÖS bzw. 17 PM), es gibt auch die Möglichkeit, im
Hotel preiswert zu essen.
Die Tagungssprachen sind deutsch und ungarisch, eine
Sim~ltan~Übersetzungsanlage ist vorhanden.

RO~k,fahrt: Von GyBr f§hrt um 19.59 Uhr ein Zug, der um 21.20Uh~
'in Wien (Südbahnhof!) ankommt. Vom Südbahnhof zum West-

I

bahnhof fahrt die StraBenbahnlinie 18.
Eine Zugsfahrt Wien - Györ und zurück kostet Ds 340,-
(knapp 50 OM), fOr 8esitzer/innen eines ÖSB-"Umwelt-
tickets" nut S 210,-.

Sprache:

Anmeldung:

I
•

Alle, die an dem Alternativen Verkehrstreffen t~ilnehmen,
mögen slch bis spateste~s 15.September schr~ftlich eder
telefbnisch im Grünen 8üro Österreich (Millergasse 40/9,
A-l06D Wien, Tel. 0222/597 91 81 eder 82) be{ Gerhard
JORDAN anmelden (wegen qerÜbernachtungsplatze,im Hotel).
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Mit rünalternativen GrüBen
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P" STROBL,' undesgescha f t s f'übr e r
, er Grünen Alternative, Österreich

. J~rrwÁ t;WL ,
~ Ge~~rd JOROIN, Arbeits-

kr eis "Internationales"


